
Konstituierende Nationalversammlung. — 100. Sitzung am 29. September 1920.

412/1
K. N. V.

Anfrage
der

Abgeordneten Allina, Hölzl und Genossen an die Staatsregierung,
betreffend die Sicherung des Dienstverhältnisses der invaliden Staats-

angestellten

Am 8. Juni l. I. hat die Nationalvcrsamm-
lung den Antrag der Abgeordneten All i na,
Forstner, Hölzl, Ulrich und Genossen auf
Sicherung des Dienstverhältnisses der invaliden
Staatsangestellten zum Beschlüsse erhoben. In diesern
Gesetz wurde die Regierung ausgefordert, unter
besonderer Bedachtnahme auf die im Anträge nieder¬
gelegten Punktationen mit tunlichster Beschleunigung
dem Hause eine entsprechende Vorlage 51t unterbreiten.
Diesem Aufträge des Hauses ist die Regierung bisher
nicht nachgekommen. Tausende von invaliden Staats¬
angestellten befinden sich dadurch in begreiflicher
Sorge um die weitere Gestaltung ihrer Existenz.
Die grundlose Verzögerung einer entsprechenden Vor¬
lage läßt unter den betroffenen Schichten die
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Österreichs.

Meinung immer mehr verdichten, daß die Ursache
in dem Übelwollen eines maßgebenden staatlichen
Funktionärs gelegen ist; die Beunruhigung unter
den invaliden Staatsangestellten zieht immer weitere
Kreise. Die Gefertigten stellen daher an die Staats-
regierung die Anfragen:

„1. Aus welchen Umstand ist es zurück¬
zuführen, daß deni Beschlüsse der National¬
versammlung vom 8. Juni l. I. bis nun
nicht Rechnung getragen wurde?

2. Ist die Regierung bereit, noch vor
Ablauf der gegenwärtigen Legislaturperiode
den von der invaliden Staatsangesrellten-
schaft dringlichst erwarteten Gesetzentwurf
der Nationalversammlung vorzulegen?"
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